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INTERNATIONALE DEUTSCHOLYMPIADE: 
JUGENDLICHE AUS ALLER WELT REISEN IM JULI 
NACH MANNHEIM 
Vom 13. bis 22. Juli 2026 findet der weltweit größte Wettbewerb zur deutschen 
Sprache statt. Unter dem Motto „Dabei sein! ZusammenWachsen“ werden über 
100 Jugendliche aus 66 Ländern in Mannheim erwartet. Die Internationale 
Deutscholympiade (IDO) wird alle zwei Jahre vom Goethe-Institut in 
Kooperation mit dem Internationalen Deutschlehrerinnen- und 
Deutschlehrerverband veranstaltet. 

Schüler*innen in allen Teilen der Welt lernen Deutsch als Fremdsprache und sind 
eingeladen, am größten Wettbewerb der deutschen Sprache teilzunehmen. Zurzeit 
finden in zahlreichen Ländern die nationalen Vorentscheide statt. 

Über 100 Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren aus 66 Ländern werden im 
Juli für zehn Tage zum Finale nach Deutschland reisen, wo die IDO erstmals in 
Mannheim ausgerichtet wird. Die Teilnehmer*innen kommen u.a. aus Ägypten, 
Brasilien, Bulgarien, China, Frankreich, Ghana, Japan, Kanada, Kasachstan, Mexiko 
und Neuseeland, sowie aus der Türkei, den USA, dem Vereinigten Königreich und 
Vietnam. 

Am 13. Juli begrüßt die Stadt Mannheim die internationalen Gäste feierlich in der 
Kunsthalle. Die IDO 2026 steht unter der Schirmherrschaft von Christian Specht, 
Oberbürgermeister der Stadt Mannheim.  

Der Wettbewerb findet in Kooperation mit lokalen Partnern statt. Diese richten 
u.a. vom 14.-17. Juli wettbewerbsvorbereitende Workshops für die Jugendlichen 
aus aller Welt aus.  

Neben den Sprachkenntnissen wird auch die interkulturelle Kompetenz, 
Kreativität und Teamfähigkeit von der Jury zu beurteilen sein – einige Aufgaben 
sind in Gruppenarbeit zu bewältigen. Die Entscheidungen über Gold, Silber und 
Bronze in drei Sprachniveaus werden am 22. Juli bei der Preisverleihung in der 
Alten Feuerwache Mannheim bekannt gegeben.  

Begleitet werden die Jugendlichen von Deutschlehrkräften ihrer Herkunftsländer, 
die vor Ort an einer Fortbildung zum Unterrichten und Lernen von Deutsch 
teilnehmen. Ein umfangreiches Rahmen- und Freizeitprogramm für alle Gäste gibt 
Einblicke in den Bildungs- und Arbeitsstandort Deutschland.  

Die IDO versteht sich als weltoffenes Forum, das den internationalen Nachwuchs 
fördert und durch die gemeinsame (Fremd-)Sprache Deutsch verbindet sowie 
interkulturelle Verständigung, Toleranz und demokratische Teilhabe erlebbar 
macht. Sie bietet außerdem Zugang zur deutschen Kultur, Bildung und 
Zivilgesellschaft. 

2008 fand die IDO erstmals in Dresden statt. Sie wird alle zwei Jahre in einer 
deutschen Stadt mit Standort eines Goethe-Instituts ausgerichtet.  

Seit 75 Jahren steht das Goethe-Institut weltweit für Begegnung, Dialog und 
kulturelle Zusammenarbeit. Im Jubiläumsjahr 2026 wird auf diese Geschichte 
zurückgeblickt und gezeigt, wie Sprache, Kultur und Bildung auch heute Brücken 
bauen und Zukunft gestalten. Die Internationale Deutscholympiade (IDO) feiert 
dieses Jahr ihre zehnte Ausgabe. Das doppelte Jubiläum verdeutlicht, wie 
nachhaltig Sprache und kultureller Austausch wirken, wenn sie weltweit 
Menschen miteinander verbinden.  

Weitere Informationen zur IDO finden Sie unter www.goethe.de/ido  
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Die Internationale Deutscholympiade wird vom Goethe-Institut gemeinsam mit dem 
Internationalen Deutschlehrerinnen- und Deutschlehrerverband veranstaltet und findet 
2026 unter der Schirmherrschaft von Christian Specht, Oberbürgermeister der Stadt 
Mannheim, statt. Sponsoren sind, die Ernst Klett Sprachen GmbH, die Hueber Verlag 
GmbH & Co. KG, die MVV Energie AG und die Hochschule der Wirtschaft für 
Management. Partner sind die Alte Feuerwache Mannheim, das Leibniz-Institut für 
Deutsche Sprache (IDS), das Forum Deutsche Sprache, der Kinder- und Jugendzirkus 
Paletti e.V., Starkmacher e.V., Trommelpalast Mannheim e.V. sowie das TUMO-Zentrum 
Mannheim. 
 

Das Goethe-Institut ist das weltweit tätige Kulturinstitut der Bundesrepublik 
Deutschland. Mit derzeit 154 Instituten in 100 Ländern fördert es die Kenntnis der 
deutschen Sprache, pflegt die internationale kulturelle Zusammenarbeit und vermittelt 
ein aktuelles Deutschlandbild. Durch Kooperationen mit Partnereinrichtungen an 
zahlreichen weiteren Orten verfügt das Goethe-Institut insgesamt über rund 1.000 
Anlaufstellen weltweit. www.goethe.de 


